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Januar 

Jahresspruch Alles was ihr tut geschehe in Liebe.              1. Korinther 16,14  
Monatsspruch Januar      Junger Wein gehört in neue Schläuche.                        Markus 2,22 

 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,  
liebe Mieterinnen und Mieter des Betreuten Wohnens, 
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  
liebe Angehörige und Gäste unseres Hauses! 

Junger Wein gärt noch und schäumt. Alte Schläuche eigenen sich dafür nicht, sie sind oft brüchig. In diesen lassen sich 
gut reife, abgelagerte Weine lagern. Jesus wählt das Bild des jungen Weins der in neue Schläuche gehör, um als Bild zu 
zeigen, dass für junge Gedanken und Lebensäußerungen neue Hüllen, Formen, Ordnungen her müssen. 
Das provozierte schon zu Jesu Zeiten die Alten und die Kulturbehütenden. Jesus machte es vor, dass junges Denken 
manchen regelhaften Bewahrer vor den Kopf stößt. Er machte deutlich, Gebote und Regeln sind für den Menschen da 
und nicht umgekehrt. Warum Fasten, wenn jetzt die Zeit zum Feiern wäre? Warum am Sabbat hungern, während man 
durch ein Kornfeld geht? Warum einem Menschen Hilfe verweigern, weil gerade religiöser Ruhetag ist? 
Auch heute stellen junge Menschen oft ungeduldig und schäumend in Frage, was den „Alten“, den Bewahrern als immer 
gültig und unveränderlich gilt. Das provoziert und reizt zu bestrafen. Die Älteren rufen dann schnell nach der 
ordnenden Staatsmacht und verweisen auf einzuhaltende Ordnung und gültige Regeln. Die Ursache für die gelungene 
Provokation liegt jedoch oft tiefer. Sie stellt in Frage, was bisher als richtig geltend erkannt wurde. Die 
überschäumende Energie junger Menschen, die die geltende Ordnung in Frage stellen macht manchen Menschen Angst 
und löst Widerstände aus. Es ist ein Zeichen von Altersweisheit, anzuerkennen, dass Traditionen keinen Ewigkeitswert 
besitzen. Sich wandelnde Zeiten brauchen neue Werte und Handlungsstrategien. Jesus fragt in seinen Gleichnissen, was 
ist menschenfreundlich, was fördert das Leben und dient ihm? Und wir Alten, zu denen ich mich mit fast 65 auch zähle, 
sollten uns fragen: Was können wir mit unseren Erfahrungen, unserem Wissen und unserem Vermögen beitragen damit 
unsere Welt ein lebensfreundlicher Ort für alle Menschen bleibt? Denken wir daran: Wir alle sind Gast auf dieser 
geschundenen Erde und sollen uns fragen, wie wir die unterstützen, die nach uns hier leben werden. 
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Termine im Januar 2024 
 

Di. 02. Jan. 10:30 Morgenandacht in der Kapelle 
Mi. 03. Jan. 16:00 Kino 
Do. 04. Jan. 16:00 Katholischer Gottesdienst im Festsaal 
Di.  09. Jan. 10:30 Morgenandacht in der Kapelle 

Di. 09. Jan. 
15:30 – 

17:00 Uhr 
Sprechstunde für Probleme am Handy u. Tablet im Sewo 
Speiseraum 

Mi. 10. Jan. 16:00 Kino im Festsaal 
Do. 11. Jan. 16:00 Evangelischer Gottesdienst im Festsaal 
Di.  16. Jan. 10:30 Morgenandacht in der Kapelle 
Mi. 17. Jan. 16:00 Musik und Bewegung im Festsaal 
Do.  18. Jan. 16:00 Katholischer Gottesdienst im Festsaal 
Di.  23. Jan.  10:30 Morgenandacht in der Kapelle 

Di. 23. Jan. 
15:30 – 

17:00 Uhr 
Sprechstunde für Probleme am Handy u. Tablet im Sewo 
Speiseraum 

Mi. 24. Jan.  16:00 Kino im Festsaal 
Do.  25. Jan. 16:00 Evangelischer Gottesdienst im Festsaal 
Di. 30. Jan. 10:30 Morgenandacht in der Kapelle  
Mi. 31. Jan. 16:00 Kino im Festsaal 

 

 

Termine für Mitarbeitende 
 

Di. 09. Jan. 13:45 Uhr Fallbesprechung DEMENZ – am Beispiel lernen/ PK u. BA 

Di.  23. Jan. 
13:30 – 

15:15 Uhr Gutes Sehen – Mitarbeiterschulung im Festsaal/ PK u. BA 

Gerade Schrift und grau hinterlegt = für alle Kursive Schrift = ausgewählte Personen   
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Regelmäßige Veranstaltungen 
 

Mo. 

 
10:30 Uhr 

Sturzprävention 
Im Festsaal 

 
16:00 Uhr 

Musik-Runde 
in der Kapelle 

 
ca. 16:00 Uhr 

Gymnastik  
Wohnbereichen 2-4 

 

Di. 

 
10:30 Uhr 

Morgenandacht  
in der Kapelle 

 
14:15 Uhr 
Schüler-

Bewohnerprojekt 
in Zusammenarbeit mit 
der Hermann-Hedenus-

Grundschule  
im Wintergarten 

 
15:30 Uhr 

Sprechstunde für Probleme 
Handy-u. Tablet, jeden 2. u. 4. 

Dienstag im Monat  
im Speiseraum (SEWO) 

 

Mi. 

 
10:30 Uhr 

SIMA P 
Biographie-
orientierte 

Aktivierung im 
Wohnbereich 2 

  
16:00 Uhr 

Veranstaltungen 
 für alle 

im Festsaal 

Do. 

 
10:30 Uhr 

Sturzprävention 
im Festsaal 

 
11:15 Uhr 

Einzelbetreuung 

 
16:00 Uhr 

Katholischer oder 
Evangelischer Gottesdienst  

wöchentlicher Wechsel  
im Festsaal,  

Fr. 

 
10:30 Uhr 

SIMA P 
Gedächtnis-

training 
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